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Sicherheitshinweise: 

 
- Der Feuerturm darf nur im Aussenbereich betrieben werden. 
- Es ist auf genügend Abstand zu brennbarem Material zu achten. 
- Der Feuerturm darf nicht unbeaufsichtigt betrieben werden. 
- Bei Sturm darf der Feuerturm nicht betrieben werden. 
- Für den Betrieb sind ausschliesslich Holzpellets der Güte A1 6x35mm zugelassen. 
- Zum starten des Feuerturms dürfen keine leichtflüchtigen Flüssigkeiten wie z.B. 

Verdünner oder Benzin verwendet werden. 
 
 
 
Inbetriebnahme: 
 
Stellen sie den Feuerturm auf eine möglichst Waagrechte Fläche auf, der Feuerturm kann mittels den 
höhenverstellbaren Füssen ausgerichtet werden. 
Stecken sie den Brennerring (Konus) auf das Brennerrohr (Abb. 1) 
Stellen sie eine feuerfeste Schale, oder den Aschebehälter (optional erh.) unter den Brenner. 
 
Öffnen sie den Holzdeckel auf dem Pellet-Tank 
Füllen sie Pellets in der gewünschten Menge ein (voll: ca. 2.5h Brenndauer, mittel: ca. 1.2h Brenndauer), einige 
Pellets fallen beim Füllen durch den Rost, dies ist normal. 
 
Zünden Sie die Pellets im Brenner von oben mittels Brennpaste auf Alkoholbasis, oder einem Anzündwürfel an. 
 
Stellen sie das das Glasrohr auf die vorgesehenen Abstellflächen in dem sie es von oben zuerst durch den 
Haltering führen und anschliessend in den Brennerteil stecken. Hinweis: wenn der Feuerturm neu ist, das 
Glasrohr zum Einführen am besten etwas hin und her drehen. (Abb. 1) 
 
Montieren sie den Heizhut (falls vorh.) auf dem Glasrohr. Richten sie den Hut mittels leichtem Druck möglichst 
gerade aus. (Abb. 2) 
 
 
Hinweise: 
Es ist nicht vorgesehen den Brennvorgang zu unterbrechen, im NOTFALL kann der Brennvorgang mittels 
Wassereinbringung (Giesskanne) über den Pellet-Tank zum Stillstand gebracht werden. 
 
Pellets können jederzeit nachgefüllt werden, sobald die Flamme im Pellet Tank sichtbar wird, sollte dies 
vorsichtig geschehen da ansonsten die Gefahr besteht das Feuer zu ersticken. 
 
 
 
Reinigung: 
 

- Entfernen die den Hut und das Glasrohr. 
- Entfernen Sie den Brennerring 
- Schaben sie alte Asche und Rückstände mittels beigelegtem Kratzer oder Schürhaken vorsichtig aus 

dem Brennerraum. 
- Legen Sie das Glasrohr auf eine weiche Unterlage und reinigen sie es mittels Putzstab, umschlagenen 

Mikrofasertuch und einem einfachen Glas oder Ofenglasreiniger (Abb. 3) 
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Abb. 1: Glasrohr in Brenner montiert, Ansicht von vorne 
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Abb. 2: Heizhut auf Glas montiert mit Auflagefläche und Dichtschnur (rot) 
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Abb. 3:  Reinigung des Glasrohres 
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